Gemeinde Roseburg
Der Burgermeister der Gemeinde Roseburg

Niederschrift

uber die Sitzung der Gemeindevertretung Roseburg am Mittwoch, den 04.12.2019; /
in der Gaststatte Heitmann in Wotersen

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 22:25 Uhr

Anwesend waren:

Vorsitzender/Biirgermeister
Lubke, Otto

Gemeindevertreterin
Langhans, Doris
Pavel, Friederike

Gemeindevertreter
Bodenbach, Nils
Hahn, Jens
Hinsch, Haiko
Horn, Maik

Jeske, Karl-Heinz
Kischkat, Hanno

Verwaltung
Gierlinger, Florian

Schriftfiihrerin
Eggert, Heidi

Abwesend waren:




Tagesordnung:
Offentlicher Teil
1) Eréffnung, BegriRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

2) Beschlussfassung Uber nichtoffentliche Sitzungsteile

3) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtéffentlicher Sitzung

4) Niederschrift der letzten Sitzung

5) Bericht des Burgermeisters

6) Einwohnerfragestunde

7) 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2019

8) Haushaltssatzung und -plan 2020

9) Haushaltsplan des Sondervermdgens Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr

10) 1. Anderung der Gebiihrensatzung der Gemeinde Roseburg zur Deckung der Kosten in
den Gewasserunterhaltungsverbanden Steinau/Bichen und Priesterbach

11) Verkehrsberuhigende Malinahmen - Bodenwellen "Mullerland”

12) Verschiedenes



Tagesordnungspunkte

Offentlicher Teil

1)

2)

3)

4)

5)

Eroffnung, BegrufRung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Herr LUbke erdéffnet die Sitzung und begrifit alle Anwesenden. Er stellt fest, dass
die Einladung form- und fristgerecht ergangen, und die Gemeindevertretung be-
schlussfahig ist.

Die Tagesordnung wird um den

Punkt 11) Verkehrsberuhigende MaBnahmen “Mullerland* erganzt, dadurch
verschiebt sich der weitere Tagesordnungspunkt.

Die Gemeindevertretung stimmt der Erweiterung der Tagesordnung einstimmig
Zu.

Abstimmung: Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Beschlussfassung iiber nichtoffentliche Sitzungsteile

Nichtoffentliche Sitzungsteile liegen nicht vor.

Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtoffentlicher Sitzung

Nicht erforderlich.

Niederschrift der letzten Sitzung

Es liegen keine Einwande zur Niederschrift der Gemeindevertretung vom
17.09.2019 vor.

Bericht des Biirgermeisters

e Homepage
Herr Libke bittet Frau Langhans Uber diesen Punkt zu berichten.
Da Frau Reher aus personlichen Griinden die Fertigstellung der Homepa-
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ge nicht mdéglich ist, wird Herr Dirk Otzen aus Panten dieses Projekt fertig
stellen.

Eine Aufnahme ist bereits mit der Geschichte der Gemeinde und der Feu-
erwehr erfolgt. Weiter soll ein Veranstaltungskalender und weiteres Aktu-
elles der Gemeinde aufgenommen werden.

Ebenfalls ist beabsichtigt, die Gemeindevertreter, deren Funktion und die
Parteizugehdrigkeit einzubringen.

Ebenfalls sollte eine Verlinkung mit dem Amt Blchen erfolgen.

Die Kosten fur die Fertigung der Homepage werden einmalig 350,00 EUR
betragen.
Monatlich werden 9,99 EUR Gebiihren anfallen.

Die Betreuung der Homepage werden Frau Langhans, Frau Pavel und
evtl. Herr Lukas Libke Ubernehmen.

e Winterdienst
Auf Nachfrage von Herrn Libke, bestatigt Herr Kischkat die Ubernahme
des Winterdienstes im Bereich des Schiebens.
Auch Herr Jeske wird das Streuen der Flachen wieder Gbernehmen.

e Der Weg am Berg von Heidebrecht in Neu Giister muss dringend sa-
niert werden. Es sind wieder grofde Flachen herausgespllt worden. Die
Firma Born soll Material einbringen. Dieses findet allgemein Zustimmung.

e Herr Horn weist darauf hin, dass der Moorweg (vom Wiesenweg) eben-
falls dringend hergerichtet werden muss.
Herr Kischkat fuihrt aus, dass durch die Ernte sehr grof3e Spurrillen ent-
standen sind. Hier sollte der Verursacher mit an den Kosten bzw. an der
Unterhaltung/Reparatur herangezogen werden. Herr Libke hat in dieser
Angelegenheit den Verwalter von Wotersen bereits angesprochen und da-
rauf hingewiesen.

e Es soll ein Weihnachtsbaum beim Feuerwehrgeratehaus aufgestellt wer-
den. Hierflr sollen noch Lichterketten erworben werden.

e Herr Jeske mochte sich noch die StraBeneinldaufe im Wotersener Bereich
anschauen und bei Bedarf sich der Angelegenheit annehmen.

Einwohnerfragestunde

Herr Harold Bodenbach weist darauf hin, dass er am kleinen Fenster am Feuer-
wehrgeratehaus Einbruchspuren entdeckt hat. Er bittet darum, den Winkel des
Bewegungsmelders zu andern um das Licht auf den Eingangsbereich zu lenken.
Dieses konnte bereits abschreckend wirken. Herr Libke und Her Bodenbach
werden sich dieser Angelegenheit annehmen.

Herr Peter Heitmann bemangelt den im Jahr 2000 geadnderten Flachennut-
zungsplan der Gemeinde Roseburg. Hier wurde seine Flache (Flurstiick 20/27)
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vom Mischgebiet in eine Ackerflache gedndert. Er bittet um Wiederherstellung der
Planung von 1978, da hier auch die Einfahrten zu seinem Grundstlick geandert /
bzw. herausgenommen wurden.

Hierriiber wird allgemein sehr lebhaft diskutiert.

Herr LUbke bittet Herrn Heitmann seinen Antrag schriftlich zu begrinden und bei
der Amtsverwaltung einzureichen, damit die Gemeindevertretung dartber beraten
und entscheiden kann.

1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2019

Herr Gierlinger erlautert einzelne Haushaltsstellen. Fragen werden erlautert bzw.
direkt beantwortet.

Mit dem Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2019
werden die bereits entstandenen Uber- bzw. auRerplanmaRigen Ausgaben der
Gemeinde Roseburg erfasst und durch Minderausgaben bzw. Mehreinnahmen
gedeckt.

Verwaltungshaushalt:

Mehrausgaben haben sich insbesondere bei den Schulkostenbeitragen fur die
Grundschiler (+5.600 €) und bei der Gewerbesteuerumlage (+11.600 €) erge-
ben.

Der Gesamtbetrag der Einnahmen und der Ausgaben wird um 16.200,00 EUR
auf 958.600,00 EUR erhoht.

Vermogenshaushalt:

Im Vermobgenshaushalt werden u. a. folgende zusatzliche Mittel bereitgestellt:

Errichtung Zaunanlage Kinderspielplatz 2.500
€
Erwerb bewegliches Vermogen (Bauhof) 1.000 €
Neubau Wasserzahlerschacht
11.100 €

Durch die nicht durchgeflhrte StraRensanierung ,Wotersener Weg“ kann die ge-
plante Entnahme aus der allgemeinen Rucklage von 34.700 € auf 5.800 € redu-
Ziert werden.
Der Vermogenshaushalt vermindert sich in der Einnahme wie auch Ausgabe um
115.000,00 EUR, auf nunmehr 64.300,00 EUR.

Beschluss

Die Gemeindevertretung Roseburg beschlielt die 1. Nachtragshaushaltssatzung
mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan und den vorgeschriebenen Anlagen fir das
Haushaltsjahr 2019 gemaf dem vorliegenden Entwurf.

Abstimmung: Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0
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Abwesenbheit:
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Haushaltssatzung und -plan 2020
Haushaltssatzung und -plan 2020

Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes fur das
Haushaltsjahr 2020 sieht im Verwaltungshaushalt Einnahmen und Ausgaben in
Hohe von jeweils 984.500,00 Euro vor. Die Festsetzungen flir den Vermogens-
haushalt sehen Einnahmen und Ausgaben in H6he von jeweils 185.800,00 Euro
VOr.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschliel3t die vorliegende Haushaltssatzung 2020 mit
dem entsprechenden Haushaltsplan 2020 und den vorgeschriebenen Anlagen.

Abstimmung: Ja. 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Abwesenheit:
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.

Haushaltsplan des Sondervermoégens Kameradschaftskasse der Freiwilli-
gen Feuerwehr

Herr LUbke berichtet Uber den Haushalt des Sondervermoégens Kameradschafts-
kasse der Freiwilligen Feuerwehr. Der Haushalt schlie3t in der Einnahme und
Ausgabe ausgeglichen ab.

Beschluss

Die Gemeindevertretung genehmigt den ausgeglichenen Haushalt der Freiwilli-
gen Feuerwehr in der vorgelegten Form.

Abstimmung: Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0
Abwesenbheit:

Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

1. Anderung der Gebiihrensatzung der Gemeinde Roseburg zur Deckung
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der Kosten in den Gewasserunterhaltungsverbanden Steinau/Biichen und
Priesterbach

Herr LUbke flhrt aus, dass der Gewasserunterhaltungsverband Priesterbach mit
dem Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2020 eine Erhéhung des Beitragshebe-
satzes fir die Gewasserunterhaltung von 6 € auf 8 € pro Beitragseinheit vorsieht.
Der zu leistende Beitrag wurde sich damit fur die Gemeinde Roseburg von
8.291,73 € auf dann 11.055,65 € erhohen. Der Beitrag flr den Verband Stein-
au/Bulchen bleibt vorerst unverandert bei 4.623,88 €, so dass die Gemeinde ins-
gesamt Beitrage in Hohe von 15.679,53 € zu entrichten hat. Der gem. § 4 Abs. 1
erhobene Geblhrenmalistab ware von jetzt 9,61 € auf nunmehr 12,16 € zu erhé-
hen.

Herr Kischkat bemangelt die derzeitige Unterhaltung der Wasserlaufe. Fir diese
Unterhaltungsarbeiten sind die Kosten einfach zu hoch.

Beschluss

Die Gemeindevertretung Roseburg beschliet die 1. Anderung der Gebiihrensat-
zung der Gemeinde Roseburg zur Deckung der Kosten der Mitgliedschaft in den
Gewasserunterhaltungsverbanden Steinau/Blchen und Priesterbach vom
02.12.2013. Die Satzungsanderung tritt am 01.01.2020 in Kraft

Abstimmung: Ja: 5 Nein: 3 Enthaltung: 1

Abwesenheit:
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und
Abstimmung ausgeschlossen.

Verkehrsberuhigende MaBnahmen - Bodenwellen "Mullerland”

Nach einer ausfuhrlichen Beratung kommt die Gemeinde zu der Auffassung, im
Mullerland zur Bahnhofstralle — Bahnhof — ebenfalls 2 verkehrsberuhigende
MaRnahmen - Bodenwellen - einzubauen, da die Anwohner jetzt die andere
Richtung fahren. Beschwerden sind bereits aufgetreten im Bereich der Héhe und
des Nichtvorhandenseins der Bodenwellen.

Herr LUbke fuhrt weiter aus, dass 2 Bodenwellen von der Firma Born eingebaut
wurden, falls die Gemeindevertretung zustimmt, sollen in der anderen Richtung
(in Hohe Japp bzw. Grdbler, 2 weitere eingebaut werden. Diese sollen ebenfalls
eine Hohe von 6 cm aufweisen. Die Kosten belaufen sich fur alle 4 Bodenwellen
auf ca. 8.000,000 EUR.

Er schlagt vor, dass der Ausschuss sich am nachsten Tag zur Bestimmung der
Hohe und den Platz des Einbaus treffen soll.

Beschluss

Die Gemeindevertretung beschlief3t, weitere 2 Bodenwellen im Millerland von der
Firma Born zu den Kosten in H6he von insgesamt (flir 4 Bodenwellen) ca.
8.000,00 EUR einbauen zu lassen.
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Abstimmung: Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0

Abwesenheit:
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.

Verschiedenes

Herr Kischkat erinnert den Bau- und Wegeausschuss um den Vororttermin zur
Knickbegutachtung.

Ferner bittet er um eine weitere Aussprache zur Erweiterung der Schule Bii-
chen. Das Verhaltnis Schuler des Schulverbandes und der Gastschiler ist nicht
im Einklang. Welche Kosten kommen auf die Gemeinden zu?

Kdénnen noch MaRRnahmen ergriffen werden?

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor und Herr Liibke schlief3t die Sitzung
um 22:25 Uhr.

Otto Liibke Heidi Eggert

Vorsitzender Schriftfihrung



	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text3
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

